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Aufruf zur Landtagswahl am 13. März 2016
- jede Stimme zählt! -

Am kommenden Sonntag, 13. März 2016 steht die Wahl des 16. Landtags von Baden-Württemberg im Mittelpunkt des
politischen Geschehens. Ein Datum also, an dem die Bevölkerung über die Sitzverteilung im nächsten Parlament entscheidet,
an dem die Weichen gestellt werden für die Politik in unserem Land.
Demokratie gibt uns das Recht, und wenn wir es richtig verstehen, auch die Pflicht, uns in unsere eigenen Angelegenheiten
selbst einzumischen. In einer repräsentativen parlamentarischen Demokratie ist gerade das Wahlrecht ein herausragendes
Instrumentarium für ein solches verantwortungsvolles Einmischen und Mitgestalten. Mit Ihrer Stimme können Sie mitent-
scheiden. Ihr Engagement ist wichtig. Nur wer wählt, kann etwas verändern und mitgestalten. Setzen Sie ein Zeichen und
bestimmen Sie mit. Je höher die Wahlbeteiligung ist, umso höher ist die demokratische Legitimation.
Überlassen Sie die Zusammensetzung der Volksvertretung nicht nur anderen, sondern wirken Sie selbst an der Entscheidung
über die Politik in Baden-Württemberg mit. Zeigen Sie, dass Ihnen die Entwicklung in unserem Land, dass Ihnen die Zukunft
Baden-Württembergs auch ein persönliches Anliegen ist.
Deswegen die Bitte an die gut 2.410 wahlberechtigten Bodnegger Bürgerinnen und Bürger: 

Gehen Sie zur Wahl 
und machen Sie 

von Ihrem kostbaren Wahlrecht Gebrauch,

das übrigens ein Recht ist, um das uns viele in der Weltge-
meinschaft beneiden.

________________________________________________

Hinweise zur Stimmabgabe

Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung sowie Ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mit. Darauf ist
der Wahlraum angegeben, in dem Sie wählen dürfen. Durch
die Wahlbenachrichtigung wird der Wahlablauf wesentlich
vereinfacht bzw. beschleunigt.

Sie haben eine Stimme. Wenn Sie mehr als eine Stimme
abgeben, ist der Stimmzettel ungültig!

Bei der Landtagswahl werden keine Stimmzettelumschläge
verwendet. Der Stimmzettel ist so zu falten und so in die
Wahlurne zu werfen, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist.

Briefwahl
Wer bei seiner persönlichen Stimmabgabe verhindert sein
sollte, kann bis Freitag 11.03.2016, 18.00 Uhr im Bürger-
büro der Gemeindeverwaltung Bodnegg Briefwahlunterlagen
beantragen.
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2. Bodnegger 
Schach-Dorfmeisterschaften 

Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick
Spielort: Gemeindebücherei Bodnegg
Termin: Samstag, den 12. März 2016
Beginn: 14.30 Uhr, Anmeldung am Turniertag bis 14.00 Uhr,

Ende ca. 18.30 Uhr
Modus: Je nach Teilnehmerzahl. Geplant: 15-20 Min. Bedenkzeit,

5-7 Runden Schweizer System
Preise: Der Sieger erhält einen Pokal. Sachpreise für die übrigen

Teilnehmer. Sonderpreise für beste Dame, besten Senior
(Jahrgang 1955 oder älter) und Jugendlichen (bis 17 J.).
Keine Doppelpreise.

Die Teilnehmerzahl wird auf 24 Teilnehmer begrenzt. Maßgeblich ist
der Eingang der Anmeldung.
Teilnahmeberechtigt sind alle, die in Bodnegg wohnen, arbeiten, zur
Schule gehen oder gingen, Mitglied in einem Bodnegger Verein sind
und der Titelverteidiger.

Voranmeldungen an:
Siegbert Groß, 
Tel.: 07520/2295, E-Mail: gross-bodnegg@t-online.de
oder:
Robert Heydt, 
Tel.: 07520/923042, E-Mail: robert.heydt@web.de



Freitag, den 11. März 2016 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
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Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
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Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 12 bereits
am Freitag, 18. März 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 13 bereits am
Donnerstag, 24. März 2016, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Hubert Hofer 
ist „Puller des Jahres“
… so titelte kürzlich die Schwäbische Zeitung!

Gemeint ist unser Bodnegger Traktorpuller Hubert Hofer
aus Unterwagenbach, der für Fairness, Präzision im
Handwerk und für seine unwahrscheinliche Ausdauer
vom Dachverband der Traktorpuller (DTTO) zum Puller
des Jahres ernannt wurde!
Aber nicht nur das: Zum fünften Mal in Folge hat er mit
seinem „Catweazle“ den Deutschen Meistertitel eingefah-
ren!
Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden
Leistung und der besonderen Auszeichnung!
Dass das Team „Catweazle“ weiterhin so erfolgreich ist,
insbesondere aber unfallfrei von den Wettbewerben
wieder in die Heimat nach Bodnegg kommt, 

wünscht

Christof Frick
Bürgermeister

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
06. April 2016
20. April 2016

Am 16. März 2016 bleibt die 
Mangelstube geschlossen!

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle



LEADER-Projekte
540.000 € Fördermittel 
für das Württembergische Allgäu

Argenbühl - Erfolgreiche Auswahl der ersten
LEADER-Projekte

Für das Württembergische Allgäu wurden die
ersten LEADER-Projekte - mit einem Volumen von rund 1,3
Mio. Euro - durch das Entscheidungsgremium der LEADER
Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu in Argenbühl
beschlossen. Es gingen über 50 Projektvorschläge beim Verein
ein, wovon sieben Projekte ausgewählt wurden. Projektträger
aus Bad Wurzach, Isny, Kißlegg und Leutkirch, sowie zwei inter-
kommunale Projekte, haben sich hierdurch für das LEADER-

Förderprogramm qualifiziert und können nun für ihre Vorhaben
einen Förderantrag beim Regierungspräsidium stellen. Die Pro-
jekte können in Summe einen Zuschuss von rund 540.000 €
erhalten.
Durch die Bewilligung des LEADER-Förderprogramms für das
Württembergische Allgäu im Jahr 2015 wurde der Grundstein für
zahlreiche Ideen und Projekte zur nachhaltigen Entwicklung der
Region gelegt. Der erste Projektaufruf der LEADER-Aktions-
gruppe Württembergisches Allgäu erfolgte im November letzten
Jahres. Bürger, Kommunen, Unternehmen und Vereine wurden
hiermit aufgefordert ihre Ideen bis 31.01.2016 bei der LEADER-
Geschäftsstelle in Kißlegg einzureichen. 
Der Aufruf fand regen Zuspruch und es gingen zahlreiche Pro-
jektvorschläge ein, welche sich über vielfältige Themenbereiche
erstreckten, wie bspw. Bürger, Tourismus, Kultur, Landschafts-
pflege und Wirtschaft. Einige dieser Projekte werden aktuell wei-
terentwickelt, um bei den nächsten Projektaufrufen teilzuneh-
men. Zehn Projekte schafften es in die erste Sitzung des Ent-
scheidungsgremiums. Sieben Projekte - mit einem Volumen von
rund 1,3 Mio. € - konnten hiervon erfolgreich bewerten werden. 
Regionen übergreifend wurde ein Projekt zur Planung und Digi-
talisierung eines qualitativ hochwertigen Radwegenetzes, inklu-
sive entsprechender Beschilderung ausgewählt, von welchem
alle Kommunen im Württembergischen Allgäu in gleichem Maße
profitieren. Des Weiteren soll für die Region ein Pilotprojekt in
Form einer umfassenden Studie zum Thema „nachhaltige Mobi-
lität im ländlichen Raum“, am Beispiel der Stadt Leutkirch, ent-
stehen. Die Einrichtung eines Backhauses in einem Teilort von
Bad Wurzach, die Sanierung und Inwertsetzung eines ehemali-
gen Leprosenhauses in Leutkirch für Kunst- und Kulturthemen
sowie der Umbau eines ehemaligen Stallgebäudes zu einem
Bauernhofcafé nahe Kißlegg wurden durch das Gremium eben-
falls positiv beschlossen. Die Stadt Isny konnte mit gleich zwei
Projekten überzeugen: In den kommenden Jahren soll neben
einem Ritterspielplatz in zentraler Lage ein barrierefreier Wan-
derweg zwischen Isny und Maierhöfen entstehen. 
Die Projektträger mit einem positiven Beschluss können nun bin-
nen der nächsten sechs Monate ihren Förderantrag bei der
zuständigen Bewilligungsstelle einreichen. Eine Veröffentlichung
der Projekte erfolgt in den nächsten Wochen auf der Website
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu. 
Der nächste Projektaufruf der LEADER-Aktionsgruppe Württem-
bergisches Allgäu ist im Frühsommer dieses Jahres geplant.
Jeder, der eine Idee zur zukunftsweisenden Entwicklung unserer
Region hat oder gerne im Verein Regionalentwicklung Württem-
bergisches Allgäu aktiv werden möchte, kann sich an die LEA-
DER-Geschäftsstelle (Tel. 07563-936-700 oder -701) wenden.
Nähere Informationen zum LEADER-Förderprogramm finden
Sie auch unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu.
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BODNEGG

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30° C

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 18.00 – 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt. 

Währenddessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns:
Dorfstraße 34 (im Realschulbau)

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €
(ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)
Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 

Osterferien: 22.-24.03.2016 - 26.03.2016 
29.-31.03.2016 und 02.04.2016

Das Standesamt ist am

Mittwoch, 16.03.2016
aufgrund einer Fortbildung

g e s c h l o s s e n !
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Vorstand und Geschäftsstellen-Team der LEADER Aktionsgruppe
Württembergisches Allgäu (v. l. n. r.: Vorstandsvorsitzender Dieter
Krattenmacher, Ulrike Horn, stv. Vorstandsvorsitzender Martin
Bendel, Debora Kaiser, Monika Ritscher, Geschäftsführerin der
LEADER-Geschäftsstelle Maria Schädle)
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Handbemalte Ostereier zum Verkauf auf dem Wochenmarkt in Bodnegg 
am Freitag, 11. März 2016

Am Freitag, den 11. März, können Sie wunderschön selbstbemalte Ostereier, die in den letzten Jahren den
Osterbrunnen in Bodnegg zierten, gegen eine Spende erwerben.
Frau Paula Spinnenhirn selbst hatte diese Idee und möchte den Erlös aus diesem Verkauf der bevorstehen-
den Kirchendachrenovierung zukommen lassen! 
Wir danken Frau Paula Spinnenhirn schon heute für ihre Idee und ihr Engagement und Ihnen, für Ihre großzü-
gige Spende!
Ihr Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat

Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?
Fragen dieser oder ähnlicher
Art können einfacher beant-
wortet werden, wenn bei den
Geräten zuvor der Energiever-
brauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und
die örtliche Bücherei stellt den
Bürgern gerne dieses Gerät
kostenlos zur Verfügung, mel-
den Sie sich einfach bei der 
Gemeindeverwaltung, Tel.
9208-20 oder in der Bücherei, 
Tel. 9207-44.

Ausgabe von Essenmarken
für ELTERN von Schülern
und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von
Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.15 Uhr
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen,
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleausga-
be“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächster Termin: Montag 18.04. und Mittwoch 20.04.2016
Barbara Hirt, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Am Samstag, 9. April 2016 findet der 3. Bodnegger Schenk-
tag statt. Das Vorbereitungstreffen dafür ist am 15. März um
19.30 Uhr im Lehrerspeiseraum. Sie sind herzlich zu beiden
Terminen eingeladen.

Betreuungsgruppe
Herzliche Einladung zur Weiterarbeit

Vielleicht haben Sie schon im Mitteilungsblatt gelesen, dass
es in Bodnegg – wie in einigen  anderen Gemeinden auch –
in Zukunft  eine Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte
Senioren geben soll. Um dafür die nächsten Schritte (wie
Organisation, Werbung, …) zu besprechen, treffen wir uns am 

Mittwoch, 16. März 2016, 20.00 Uhr 
im Sitzungssaal im UG der neuen Raiba

und laden Sie herzlich dazu ein.
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Einladung zum Mittagessen
Zuerst einkaufen, dann kochen, alleine essen und auch noch
abspülen – alles nicht sehr lustig! Das kann auch anders aus-
sehen: freuen Sie sich auf nette Begegnungen, unterhaltsame
Gespräche und gutes Essen 

im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
(Zugang über Pausenhof beim Festhallenparkplatz)

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- Euro pro Essen

Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag –
außer in den Schulferien - ein leckeres 2 – Gänge – Menü und
einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Wasser.
Dieser Mittagstisch steht ab sofort jedem offen. Sie kön-
nen ohne Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie
und Ihre Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche steht im Mitteilungs-
blatt unter „Bürgerkontaktbüro“, im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken). Ich bin am 17.3.
und am 7.4.2016 beim Mittagessen im Lehrerspeiseraum, setzen
Sie sich einfach dazu! 
Ihre Gemeinwesenarbeiterin
Christa Gnann

vom  14. – 18.03.2016

Mo. Thüringer Rostbratwurst (7,i,j), Bratensoße (a)
Kartoffelpüree (g)
Kaisergemüse
Obstsalat

Di. Schwäbische Krautschupfnudeln (a,c)
mit Speck (3)
Farmersalat (c), Blattsalat
Himbeergrütze im Glas (g)

Mi. Fleischküchle nach griechischer Art (Rind,a,c,g)
Tsazikisoße (g), Tomatenreis (a)
Kopfsalat mit Senfdressing
Berliner (a,c,g)

Do. Paniertes Schnitzel (a,c), Ketchup
Pommes-Frites
Gurkensalat
Naturjoghurt mit Kirschen (g)

Fr. Kürbiskremsuppe mit Ingwer (a,g,i)
Apfelstrudel (a,c)
mit Vanillesoße (g)
Früchtepunsch Kirsch

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
3-Nitritpäkelsalz, 7-Phosphat, a-Glutenhaltiges Getreide, c-Eier,
g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf

Kinder
immer

anschnallen

Abfallwirtschaft

Sie haben noch runde (ganz alte)
Restmüllbehälter?

Kein Problem!
Diese können Sie kostenfrei bei den Entsor-
gungszentren Obermooweiler oder Guten-
furt, Landkreis Ravensburg, abgeben.
Nähere Informationen hierzu finden Sie
unter www.landratsamt-ravensburg.de.

Öffnungszeiten der Entsorgungszentren
Montag bis Freitag
07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Samstag
08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
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sucht Gastfamilien, die bereit sind, einen unbegleitet reisenden
minderjährigen Flüchtling in ihre Familie aufzunehmen.

Für interessierte Familien findet ein Informationsabend statt.
Sie können an diesem Abend alle Informationen bekommen und
Ihre ganz persönlichen Fragen stellen.
Datum: 15.03.2016
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Ort: Ravensburg, Gartenstraße 3

in den Räumen der Arkade
Info: Tel.  0751/3665590 www.arkade-ev.de
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und
Monitoren

Samstag, 12. März 2016 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Kirchenchor durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 26. März 2016, durchgeführt vom TSV
Samstag, 09. April 2016, durchgeführt von der Narrenzunft

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 14. März 2016. Die Tonne
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Schrottsammlung am 16. April 2016
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 16. April
2016 eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden
noch bekanntgegeben.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

5 Stück 5-Loch-Stahlfelgen 5 x 14, 
sehr gut erhalten, kein Rost, 
passend z.B. für VW-Polo, Skoda Fabia, 
Opel Corsa, Ford Fiesta Tel. 2555

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Flüchtlinge /
Asylbewerber

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!

Gästeamt

Landesfamilienpass 2016
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2016 können
ab sofort im Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 15 abgeholt
werden. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2016 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen.  

Beantragen Sie den Familienpass wenn
 Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

 Sie SGB II oder Kinderzuschlag erhalten und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben.

 Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetzt
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen
entsprechenden Nachweis über den Bezug von Kin-
dergeld, Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbe-
werberleistung zur Abholung mit.



Genießer-Gutschein der Region
Waldburg
Pünktlich zu Weihnachten letztes Jahr hat
die Region Waldburg Ihren Genießer-Gut-
schein fertig gestellt. Als Ostergeschenk
oder einfach als kleines „Dankeschön“ – der
Genießer-Gutschein der Region Waldburg
bietet für jeden das richtige. 

In unserer Gastronomie, bei unseren Direktvermarktern und bei
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine eingelöst
werden. Flyer mit unseren Anbietern ersehen Sie auf den nach-
folgenden Seiten, diese liegen ebenfalls in den Gemeinden aus. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich.

Verschenken Sie Gutes aus unserer Region!
Weitere Informationen unter:
Gästeamt Bodnegg
Ramona Pfleghar
Kirchweg 4
88285 Bodnegg
Tel. 07520/9208-15

Gutschein siehe Seiten 7-8 

Nachtrag Monat Dezember 2015
Eheschließung
12. Dezember 2015
Birgit Holzleitner und Raphael Jakob Bichler, wohnhaft in Beet-
hovenstraße 6, Türkenfeld

Monat Januar 2016
Sterbefälle
17. Januar 2016
Ivo Wagner, wohnhaft gewesen in Schrading 1

Es werden keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Fördergemeinschaft
Bildungszentrum Bodnegg e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung.
Am Montag, den 14.03.2016 um 19:30 Uhr findet unsere jährli-
che Mitgliederversammlung in den Räumen der Gemeinde-
bücherei im Bildungszentrum Bodnegg statt.
Nachdem im letzten Jahr die Wahl des Vorstandes mangels
Bewerber nicht durchgeführt werden konnte, steht in diesem
Jahr erneut die Wahl des Vorstandes auf der Tagesordnung. Ein
weiterer Punkt der Tagesordnung betrifft die Änderung der Sat-
zung. Da die Mitgliederversammlung nur beschlussfähig ist,
wenn mindestens 1/5 der Mitglieder anwesend sind, bitten wir
um eine rege Teilnahme. Bitte beweisen Sie durch eine zahlrei-
che Teilnahme Ihre Verbundenheit mit der Fördergemeinschaft
und Ihr Interesse an der Arbeit des Vorstandes.

Die Tagesordnung sowie weitere Informationen finden Sie im
Internet unter :
www.bz-bodnegg.de / Förderverein
R. Rheker, Kassierer

Offene Türen 
für große und kleine Gäste
Das BZ Bodnegg-  nicht nur als Haus
der Bildung am Tag der „Offenen
Tür(en)“
Allen interessierten, großen und kleinen
Besuchern bot am 27. Februar das BZ

Bodnegg eine wunderbare Möglichkeit:  einen umfassenden und
gelungenen Einblick in die gebundene Ganztagesschulform. 
Nach herzlichem Empfang im Foyer des Pavillonbaus durch die
Schulleitung (Frau Rückert, Herr Matt und Frau Kirchhoff), konn-
ten sich nahezu alle Besucher in geführten Rundgängen einen
umfassenden Eindruck von der „Schule im Grünen“ verschaffen.
Fast nebenher konnten so die Besucher und Gäste einen nicht
unbedingt kleinen „Fitness-Parcours“ durch das Schulgelände
erleben.
In nahezu allen Klassenzimmern und Fachräumen gab es viel-
fältige Einblicke in die üblicherweise bekannten Fächer wie etwa
Technik, Biologie, Chemie, Physik, Englisch, Mathematik, Religi-
on, Erdkunde, Wirtschaftskunde, Gemeinschaftskunde, textiles
Werken, Geschichte, Musik und Sport. Auf großes Interesse
stieß auch der neue Fachraum für das Fach Französisch. An vie-
len Stationen konnten nicht nur die kleinen Besucher in Spielen,
Versuchen oder einfachen Aufgaben ihr Können und ihre
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Und während die zukünf-
tigen Neu-Starter am BZ am Tüfteln waren, bot sich für deren
Eltern die Möglichkeit in Gesprächen und Begegnungen die viel-
fältigen Möglichkeiten eines großen Bildungszentrums kennen-
zulernen.
Neben den Mitmachangeboten aus Physik, Chemie, Biologie,
Technik, Kunst und Sport wurden auch schulinterne Besonder-
heiten näher erläutert: So kann im Ganztagesbereich aus über
20 Freizeitangeboten ausgewählt werden, wie beispielsweise
Musik, Kochen, Selbstverteidigung, Golf, Geocaching, Moun-
tainbike und viele andere auch kreative Möglichkeiten.
Thomas Schupp öffnete für die Gäste seine Küche im Tages-
heim für einen Rundgang. In der Bücherei konnte man sich über
die Buslinien zur Schule informieren. Hier gab Firma Schuler vie-
le interessante Informationen weiter. 
Auf reges Interesse bei den Eltern stießen die Informationen und
Erläuterungen zur „Realschule neu“. Hier gab es viele Fragen zu
beantworten. Informieren konnten sich Eltern und zukünftige
Schüler und Schülerinnen der neuen 5. Klassen zusätzlich an
einer großen, übersichtlichen Schautafel im Foyer des Pavillons.
„Tierisches Vergnügen“ gab es für das junge Publikum im Tier-
haus und darüber hinaus mit den beiden Schulhunden „Chilli“
und „Fred“. Schnell konnte u.a. geklärt werden, was man unter
einem „Hundeführerschein“ zu verstehen hat.
„Soziales-Lernen-Stunden“ mit Klassenrat und dem Projekt
„Ohne Wir kein Ich“ wurden vorgestellt und ebenso die freiwilli-
ge Aufgabenbetreuung, in der Schüler Hilfestellung von Lehrern
erhalten; Konzentrationstraining; LRS-Kurse sind einige der För-
dermöglichkeiten am Bildungszentrum. Der SMV-Stand der
Schülermitverantwortung gab Einblicke in die Tätigkeiten an der
Schule.
Die Bewirtungsinsel durch den Gesamtelternbeirat im Pavillon
bot mit ihrem reichen Angebot an Getränken und div. Gebäck die
Gelegenheit, z.B.  bei einer Tasse Kaffee mit anderen Besuchern
ins Gespräch zu kommen und seine Erfahrungen und Eindrücke
auszutauschen oder - wen wundert´s - alte Bekannte wieder zu
treffen.
Die im Sekretariat von der Sekretärin, Frau Wiedmann, bereit-
gelegten Anmeldeunterlagen gingen - so der Eindruck - weg wie
„warme Semmel“….
In vielen Rundgängen und persönlichen Gesprächen betonten
Schulleitung und Lehrerschaft, dass Schule nicht nur als reines
Haus des Lernens, sondern als gemeinsam zu gestaltender
Lebensraum gesehen wird – denn eine Ganztagesschule soll
allen Schülerinnen und Schülern neben den Möglichkeiten des
Lernens auch Möglichkeiten der sportlichen und kreativen Akti-
vität sowie  der Entspannung, Begegnung und sinnvollen Frei-
zeitgestaltung bieten.
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Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten
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Biete/Suche Mitfahrgelegenheit
 Vielleicht kennen Sie das: Beim Fahren zur Arbeit sieht man
immer wieder dieselben Autos mit denselben Fahrern, mal vor,
mal hinter einem – je nachdem, wie man zuhause wegkommt.
Und vielleicht hatten Sie schon mal den Gedanken: eigentlich
könnten wir doch zusammen fahren …
Ab letztem Jahr bietet Ihnen die Gemeinde Bodnegg die Mög-
lichkeit, Ihre Mitfahrangebote und Suchanfragen auf einer
Plattform im Mitteilungsblatt und auf der Homepage
(www.Bodnegg.de/ Bürgerservice/ Info & Service/ Bodnegg A-Z/
Mitfahrgelegenheit.) zu veröffentlichen.
Das funktioniert so:
Sie schicken eine E-Mail mit folgenden Angaben an Frau Pfleg-
har (pfleghar@bodnegg.de) oder rufen an (07520 – 920 815):
Name, Adresse, Telefonnummer, Abfahrtsort und -zeit, Ziel-
adresse, evtl. Rückfahrzeit, Bemerkungen
Die Gemeinde setzt es einige Male ins Mitteilungsblatt und 
6 Wochen auf die Homepage 
Der Anbieter oder Suchende setzt sich direkt mit Ihnen in Ver-
bindung.

Biete Mitfahrangebot an:  
Zieladresse: Weingarten
Kontaktdaten: Markus Mohr

Tel. 07520/920823
Abfahrtsort und Zeit: Bodnegg Ort -> Waldburg -> Unteran-

kenreute -> Weingarten 
Mo. – Do. zwischen 16 – 18 Uhr 
Fr. zwischen 12 – 14 Uhr

Rückfahrzeit: Weingarten -> Unterankenreute ->
Waldburg -> Bodnegg Ort 
Mo. – Fr. zwischen 7 – 8 Uhr

Bemerkungen: Mitfahrangebot

Nutzen Sie die Gelegenheit, Sprit zu sparen und Umwelt und
Straßen zu entlasten. Übrigens: Seit Einführung der Entfer-
nungspauschale sind Fahrgemeinschaften Alleinfahrern gegen-
über steuerlich gleichgestellt, Fahrer wie Mitfahrer erhalten die
gleiche Entfernungspauschale.
Nähere Infos, auch zum Thema Versicherung, unter:
https://www.vz-bawue.de/Volltreffer-fuer-Geldbeutel-und-Klima-
Fahrgemeinschaften-Car-Sharing-mal-Fahrrad-statt-Auto-Fah-
ren-ohne-Bleifuss-1

Mitgliederversammlung des Vereins
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Ravensburg 
Am Mittwoch, den 16. März 2016 findet um 20:00 Uhr im Gast-
haus Bachmaier-Landwirtschaft, Bachmaier 3, Berg, die Mitglie-
derversammlung des VLF Ravensburg statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins herzlich eingeladen. 
Nach den Regularien wird Pfarrer Josef Epp, Klinikseelsorger
der Kreisklinik Ottobeuren und Buchautor (u.a. „Bevor ich auf
der Strecke bleibe – aus tiefen Quellen Kraft schöpfen“) einen
Vortrag halten zu einem Thema, das viele Menschen umtreibt:
„Allen Erwartungen gerecht werden – und wo bleibe ich?“ Für
den vielgefragten Referenten sind die Achtsamkeit für wichtige
Lebensressourcen und die Ermutigung, dem Ausgebranntsein
gezielt vorzubeugen, die zentralen Anliegen in seinen lebendi-
gen Vorträgen. Die praktische Lebenshilfe steht dabei im Vor-
dergrund.
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Umweltthemen

Richtiges Lüften
Zu hohe Luftfeuchtigkeit in der Wohnung und „falsches“ Lüf-
ten fördert unter anderem auch die Bildung von gesund-
heitsschädigenden Schimmelpilzen.

Wichtige Faustregel Die ideale relative Luftfeuchtigkeit
liegt bei 40 bis 50 %. 
Der Wert sollte 65 % nicht überschreiten. Je kühler die Zim-
mertemperatur, desto öfters muss gelüftet werden. 

Sie stellen sich oft die Frage, ob Sie zur richtigen Zeit lüften
und ob ihre Lüftungsgewohnheiten effektiv sind?
Bei der Gemeindeverwaltung können Sie kostenlos ein
Funk-Thermo-Hygrometer ausleihen. 
Das Gerät misst die Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowohl
draußen als auch drinnen und gibt eine klare Lüftungsemp-
fehlung für ein gutes Raumklima ab.
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 20, zu den üblichen
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig ver-
geben ist, genügt ein Anruf unter der Tel.: 9208-20.

Aus der Landwirtschaft



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 12.03.2016
Zeppelinapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 22-24
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(Dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 - 19.30 Uhr)

Sonntag, 13.03.2016
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12.03.2016 / Sonntag, 13.03.2016
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
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Seniorennachrichten

Termine im Monat März/April 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 21. März 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 4. April 2016
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe macht Winterpause!

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 14. März 2016 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Einladung
Dienstag, 15. März, 14 Uhr
Kindergartensaal St. Martinus

Sicher mobil
Infos vom Deutschen Verkehrssicherheitsrat (DVR) für
Verkehrsteilnehmer ab 50 Jahren.

Referent Harald Belz ist speziell 
ausgebildet in dieser Thematik.  
Die Auswahl der Inhalte 
orientiert sich (nach Absprache) 
am Interesse der Teilnehmer. 

Themen sind z. B.
- Sicher mit dem Fahrrad oder Pedelec /E-Bike 
- Was ist ein seniorengeeigneter Pkw?
- Wie fahre ich bei ungünstigen Sicht- und 

Wetterbedingungen sicher Auto?
- Wie bin ich als Fußgänger auch im Dunkeln sicher?
- Neuerungen im Verkehrsrecht usw.

Gerne können Sie dazu telefonisch über 07520/22 99 
vorab ein von Ihnen gewünschtes Thema anmelden.

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Seniorenteam

Seniorenteam Bodnegg

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung. Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. 
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
11.03.2016
18.03.2016
08.04.2016

„Lachen als Grundhaltung gegenüber 
der Unvollkommenheit des Seins“

Alltagsgeschichten von 
Hieronymus Immergrün 

Hieronymus Immergrün alias Joachim
Fleischer liest in der Gemeindebücherei
Bodnegg 

Einige, die gekommen waren, um Hieronymus Immergrün, Autor
des 2014 erschienenen Buches „Hausarrest im Schneckenhaus
– Alles reine Nervensache“  zu hören, kannten ihn bereits: Joa-
chim Fleischer, Inhaber des gleichnamigen Gartencenters in
Grünkraut. Dass er ein Synonym verwendet, erklärt Joachim
Fleischer in der Namensgleichheit mit einem anderen Buchautor
und launig beschreibt er auch, wie sein Werk entstanden ist.
Mit seinen Kurzgeschichten demonstriert Hieronymus Immer-
grün den Szenenwechsel seiner Episoden, global und wieder
regional. In einer amüsanten Art hält er unserer Gesellschaft den
Spiegel vor. So skizziert er das drohend nahende Verfallsdatum
einer Milchpackung in der Warteschlange vor einer Supermarkt-
kasse und relativiert dazu Geschwindigkeiten, mit denen einem
das Geld aus der Tasche gezogen werden kann. Und er vermit-
telt dabei historisches Wissen. 
„Die Erzählungen sind eine Milieustudie unserer Gesellschaft,
das meiste selbst erlebt, manches zuverlässig überliefert“,
beschreibt Hieronymus Immergrün den Inhalt seines Buches.
Die Idee zu „Hausarrest im Schneckenhaus – Alles reine Ner-
vensache“ generiert sich aus den Jahren, als sich die früheren
Schulkollegen bei  Klassentreffen outen. Zwei Drittel hatten sich
unwiderruflich für die metallurgische Laufbahn hinter Fabriktoren
entschieden.  „Als sie mein botanisches Talent schließlich erahn-
ten, standen sie mit ihren verlausten Gummibäumen samt
pflanzlichen Nebensitzern  bei mir auf der Matte, obwohl die
Lage für sie in ihrer Situation längst hoffnungslos war. Und
immer wieder die Frage: „Was kann man mit ihm noch machen,
wird er durchhalten?“ Hieronymus Immergrün eröffnete jedem
seine frustrierende Prognose:  „Bei anderen könnte noch was
draus werden, bei dir wird das nix mehr.  Schmeiß ihn weg. Du
weißt,  in wie vielen Sekunden der Daimler von 0 auf 100 ist,
aber du kannst den Löwenzahn nicht vom Gänseblümchen
unterscheiden“ … 
Neben solch ganz persönlichen Erlebnissen vom Klassentreffen
oder „seiner Angst vor der Invalidität durch zu viele Armschüttler“
in dem „Geburtstagsmuffel“,  über die „Die Traumstrände und die
Kuba-Krise“, das „Bar-Erlebnis“ in der Karibik und wieder zurück
zum „Gmoinds-Eber“ bis zu seinem Versuch, als Sammler histo-
rischer Grabdenkmäler „billig einen Lenin zu bekommen“,
erzählt Hieronymus Immergrün von kleineren und größeren
Katastrophen, Alltagsgeschichten über Erlebtes und Gehörtes  -
immer mit einem Augenzwinkern und teilweise rabenschwarz
skurrilem Humor.
„Sie merken, dass meine Geschichten nicht erfunden sind“,
schmunzelte der Autor nach eineinhalbstündiger Lesung in fami-
liärer Atmosphäre. Die Einnahmen der Veranstaltung erhält die
Nachbarschaftshilfe Bodnegg.
Hieronymus Immergrün, Jahrgang 1949, wuchs im damals tief
katholisch gläubigen, geografisch möchte man sagen gottverlas-
sen abgelegenen Herzen Nachkriegs-Oberschwabens zweispra-
chig auf: Rhetorisch im Hochdeutschen und mental im Schwäbi-
schen. Nach Wirtschaftsschule, einer gärtnerischen und einer
kaufmännischen Ausbildung im Saatgutgroßhandel - Latein ließ
er links liegen, er wollte ja nicht Papst werden - wurde er Junior-
partner; später übernahm er das elterliche Unternehmen. 
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Büchereinachrichten

Am Sonntag, 14. Februar 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist 
die Bücherei 

aber geöffnet!!! 
Am Sonntag, 21. Februar geht es wieder wie gewohnt 

weiter. 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine 

glückselige Fasnet! 



Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich Telefon: 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Achtung geänderte Bürozeiten!
Montag 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 8.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bitte beachten Sie, dass wir für Sie ab  01.02.2016 im Pfarrbüro Bod-
negg erreichbar sind.
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer
Pfarrkirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen,

im Opferstock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag  in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

„Barmherzige Liebe - Tor zum gelingenden Leben“
Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zen-
trum Aulendorf
Am 10./ 15./ 16./ 17. März 2016 (von 9.30 bis ca. 17:00 Uhr) fin-
den im Schönstatt-Zentrum Aulendorf Besinnungstage statt mit
dem Thema „Barmherzige Liebe - Tor zum gelingenden Leben“.
Papst Franziskus öffnete zu Beginn des „Heiligen Jahres der
Barmherzigkeit“ am 8. Dezember 2015 die „Heilige Pforte“ im
Petersdom. Damit viele Menschen Gottes Güte erfahren und
weitergeben, gibt es nicht nur in Rom Heilige Pforten. Wir freu-
en uns, dass uns in Aulendorf die Tür zum Schönstatt-Heiligtum
als Heilige Pforte geschenkt ist. Die Besinnungstage laden zum
Durchschreiten dieser Heiligen Pforte ein. Sie sind eine Chance
für alle, im Jahr der Barmherzigkeit einen „Moment außeror-
dentlicher Gnaden und spiritueller Erneuerung“ zu erleben und
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Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 13.03.2016
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buchmann,
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, Lina-Marie Rist

Freitag, 18.03.2016
7.45 Uhr Schülergottesdienst in der Bücherei

Julina Sauter, Great Rheinländer, Marius Burger, Steffen
Hartnagel
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Carla Blankenhorn, Evelyn Waldraff, Timothy Kramer, Natascha
Geßler, Maximilian Rigg, Manuel Fugunt

Samstag, 19.03.2016
18.00 Uhr Eucharistiefeier-Vorabendmesse Palmsonntag
Selina Schmid, Emma Fricker, Nikolai Heine, Theresa Stärk,
Katharina Stärk, David Madlener

Info:
Der Miniplan ist auch unter  www.minis-bodnegg.de ersichtlich.
Liebe Minis, schaut einfach mal rein.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität 
mit den Christen im Heiligen Land -  
„Palmsonntags-Kollekte 2016“
Am Palmsonntag spüren die Christen im Land des Herrn die
Solidarität der deutschen Katholiken. Mit Hilfe dieser Kollek-
te können die pastoralen und sozialen Aufgaben und Projek-
te des „Deutschen Verein vom Heiligen Lande“ und der Fran-
ziskaner im Heiligen Land weitergeführt werden. 
Für Ihre Mitsorge sagen wir ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“.
„Hilfe leisten – Hoffnung spenden“
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mitvollziehen. Wer durch diese Pforte hindurchschreitet, „kann
die tröstende Liebe Gottes erfahren, welcher vergibt und Hoff-
nung schenkt.“ (Papst Franziskus)
Unser Leben wird zum Segen - im Empfangen und Schenken
barmherziger Liebe. Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum
Tagesthema (Herr Pfarrer S. Baumann) Gelegenheit zum Emp-
fang des Sakraments der Versöhnung, Rosenkranzgebet, Heili-
ge Messe mit Durchschreiten der Heiligen Pforte. Der Teilneh-
merbeitrag beläuft sich auf 23,00 € (einschl. Mittagessen und
Nachmittagskaffee)
Herzliche Einladung zu diesen Besinnungstagen!
Information und Anmeldung: Schönstattzentrum Aulendorf,
Tel. 07525 9234-0, E-Mail: Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Diözesanpilgerreise nach Tours  
Vor 1700 Jahren wurde Martin von Tours geboren. Aus diesem
Grund lädt Bischof Dr. Gebhard Fürst die ganze Diözese zu
einer Wallfahrt nach Frankreich ein. Die Diözesanpilgerreise fin-
det statt vom 17.-21. Mai 2016.
Geistliche Gesamtleitung hat Bischof Dr. Gebhard Fürst. In jedem
Bus ist darüber hinaus ein geistlicher Leiter mit an Bord, für das
Dekanat Allgäu-Oberschwaben nimmt diese Pfr. Paul Notz aus
Unterschwarzach und Dekanatsreferent Florian Müller wahr.
Auf dem Programm stehen u.a. ein geführter Stadtrundgang
durch die sehenswerte Altstadt von Tours, Pontifikalmesse in der
Basilika, Fahrt nach Candes, dem Sterbeort von St. Martin,
einem kleinen hübschen Ort direkt an der Loire, Besuch der
Abtei von Liguge. Gründung des Klosters durch Martin im Jahr
361. Es gilt als erstes Kloster des Abendlandes, auch eine klei-
ne Wanderung ist möglich und vieles andere mehr. 
Für den geplanten Bus aus Oberschwaben sind noch genügend
Plätze frei. Anmeldungen sind noch möglich. Nähere Informatio-
nen und Anmeldeformulare finden Sie in dem Flyer, der in den
Kirchen ausliegt oder direkt über die Diözesanpilgerstelle,
Tel.: 0711 2633-1233.

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10,

88212 Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de
Wege aus der Pflegefalle
Vortrag
Donnerstag, 17.03.2016, 19.30 Uhr
Ravensburg, Kornhaussaal, Marienplatz 12
Leitung: Martina Rosenberg
Nur was ich schätze, kann ich schützen
Werteorientiertes sexualpädagogisches Präventionsprojekt mit
Christoph Burandt, Gesundheitspädagoge
Elterninformation Freitag, 18.03.2016, 19.30-21.30 Uhr
Workshop für Jungs von 10 bis 13 Jahren
Samstags 19.03.2016, 9 bis 14 Uhr
Jeweils Brochenzell, Kath. Gemeindehaus St. Jakobus
Kreuzweg der Arbeit: Gerechtigkeit und Barmherzigkeit
Am Freitag, 18. März, beginnt um 17:00 Uhr in Ravensburg
auf dem Holzmarkt der diesjährige Kreuzweg der Arbeit. Der
Treffpunkt gegenüber der Apotheke Vetter beim Grünen Turm ist
der Beginn eines Weges durch die Stadt, wo an verschiedenen
Orten der Menschen und Situationen gedacht wird, die unter der
Last der Arbeit oder der Wirtschaftsstrukturen zu leiden haben.
Leidvolle Erfahrungen in der Arbeitswelt sind vielfältig und glo-
bal. So wird der Blick des Kreuzweges auch auf ungerechte
Weltwirtschaftsstrukturen gerichtet. Individuelles Verhalten
gegenüber Ungerechtigkeiten ist Barmherzigkeit, aus ihr heraus
muss aber auch strukturell die Gerechtigkeit sich entwickeln.
Abschluss des Kreuzweges ist in der Jugendkirche St. Jodok.
Zur Stärkung und zum Nachklingen gibt es im nahegelegenen
Bruderhaus eine Brotzeit mit Getränken. Die Betriebsseelsorge, die
KAB Bezirk Bodensee und die Citypastoral laden zum Mitgehen und
Mitbeten ein. Katholische Betriebsseelsorge Ravensburg
ravensburg@betriebsseelsorge.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 11. März
19.00 Uhr Männerkreis

„Bewusstsein, Selbstbewusstsein – was ist mir
bewusst, was nicht?“
Vorbereitung und Leitung: Thomas Frick
Sitzungssaal Atzenweiler

Sonntag, 13. März - Judika
Wochenspruch:
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. Matth 20,28

9.00 Uhr Gottesdienst
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist zur Unterstützung des Gemeinde-
briefes „Die Brücke“ bestimmt.

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen Marie Christoph und Karl
Menger
Evang. Kirche Vogt
Pfarrer Brennecke

Mittwoch, 16. März
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 17. März - TrauerZeitRaum

„Meine Spurensuche“ Vergangene Eindrücke
suchen und neue Entdeckungen machen

17.30 - 
19.00 Uhr Gruppenraum der Evangelischen Kirchenge-

meinde Atzenweiler 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 -12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Donnerstag, 17. März 2016
„Meine Spurensuche“ Vergangene Eindrücke
suchen und neue Entdeckungen machen
17.30 - 19.00 UhrGruppenraum der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Atzenweiler (Grün-
kraut, direkt an der B 32). 
Die Seminarteilnahme ist vorgesehen als Teil-
nahme an allen vier Abenden. Anmeldung bit-
te bis 03.03.2016.
beim: Evangelischen Pfarramt Atzenweiler
Kontakt: Manfred Bürkle, Pfarrer, Evang. Pfarramt Atzenweiler,
88287 Grünkraut  (Tel. 0751-62701)
Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu, 88285
Bodnegg, (Tel. 07520-924824)
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00–22.00  Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!



TSV Bodnegg e.V.
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
SV Blitzenreute - TSV Jungen II 1:6
TSV Herren II – TTC Wangen IV 5:9
TSV Mädchen – SV Oberessendorf 3:6
Deuchelried II – TSV Mädchen 6:4
TSG Leutkirch – TSV Jungen 0:6
Ein Spiel „der schlechteren Art“ lieferte die
zweite Herrenmannschaft ab. Zwar fehlten
zwei wichtige Spieler, doch die Gäste hatten
noch größere Personalprobleme. So waren
die Punktgewinne von Andreas Hainick und

Steffen Heine, der mit Martin Hirscher auch ein Doppel gewann,
als Ausbeute der Bodnegger Stammspieler zu wenig. Je einen
Punkt steuerten noch Thomas Heilig und Heinz Röhl bei, die
sonst im dritten Herrenteam aktiv sind. 
Dagegen hatten die zwei Jungenmannschaften keinerlei Mühe,
mit sicheren Siegen in Blitzenreute bzw. Leutkirch, ihre guten
Tabellenplätze zu festigen. 
Für die Mädchen läuft es leider momentan nicht so gut. Gegen
Oberessendorf und in Deuchelried musste Jolina Bohnert ihre
ersten Bezirksklassenspiele bestreiten, da Myriam Wissussek ver-
hindert war. Gegen Oberessendorf  gab es dann auch eine klare
Niederlage, denn die drei Punkte wurden kampflos geholt, da eine
Gästespielerin schon im Doppel wegen Gesundheitsproblemen
aufgeben musste. Ohne große Erwartungen fuhr man ansch-
ließend zum Tabellenzweiten nach Deuchelried. Doch dann die
Überraschung: Luisa Mayer gewann beide Einzel und mit Emely
Heister, die im vorderen Paarkreuz einen Sieg verbuchte, auch
das Doppel. Dass es nicht zum Unentschieden gereicht hat, lag
am fehlenden Glück im zweiten Doppel. Jamie-Ann Baiz und Joli-
na Bohnert verloren hauchdünn im fünften Satz mit 10:12.  

Nächste Spiele:
Freitag 11. März 
19:30 Uhr TSV Herren – TSG Leutkirch III

TSV Herren II – SV Bergatreute IV
Samstag 12. März:
10:00 Uhr TSV Mädchen – SVW Weingarten
10:00 Uhr TSV Jungen – TTF Kißlegg II
15:30 Uhr SV Amtzell IV – TSV Herren II
Montag 14. März 
19:45 Uhr TSV Herren III – TSV Reute II
Nur das zweite und das dritte Herrenteam sind in den Spielen
des kommenden Wochenendes favorisiert. Alle anderen Bod-
negger Mannschaften werden es schwer haben, zu Erfolgser-
lebnissen und Punkten zu kommen.

Abteilung Fußball
Vorbereitungsspiele Rückblick -
Ausblick
Am vergangenen Samstag bestritt
der TSV Bodnegg das erste von
drei Vorbereitungsspielen. Gegner

war der SV Neuravensburg II (Kreisliga B). Das Spiel wurde
zwar mit 0:1 verloren, jedoch konnte der Trainer wichtige Rück-
schlüsse zu den Themen Taktik, Positionen und Fitness aus die-
sem Spiel ziehen.
Die beiden nächsten Vorbereitungsspiele finden wie folgt statt:
Samstag, 12.03.2016, um 13:00 Uhr, gegen die 1. Mannschaft
des SV Neuravensburg (Kreisliga A) auf dem Kunstrasenplatz
des TSV Schlachters.
Direkt am darauffolgenden Tag am Sonntag, 13.03.2016, um
14:30 Uhr, spielt unsere 1. Mannschaft das dritte Vorbereitungs-
spiel in direkter Nachbarschaft gegen den SV Tannau.

Die Rückrunde 2015/2016 beginnt am Samstag, den
20.03.2016, um 15:00 Uhr, mit einem Auswärtsspiel der ersten
Mannschaft gegen den SV Weingarten II. 
Vor heimischer Kulisse spielen die beiden Mannschaften des
TSV Bodnegg I und TSV Bodnegg II ihre ersten Rückrunden-
spiele am Samstag, 26.03.2016 (Ostersamstag), in Bodnegg
jeweils gegen den SV Horgenzell I und II.

Großer Erfolg beim 2. Volleyball-Turnier
Am vergangenen Sonntag hatte die Abt. Volleyball zum zweiten
Mal zu ihrem Mannschaftsturnier eingeladen. Zu den zwei haus-
eigenen Teams  gesellten sich die Hobbymannschaften aus
Haslach, Friedrichshafen, Niederwangen und Wolfegg.
Um im etwas kleineren Teilnehmerfeld möglichst viele Spiele
durchführen zu können, entschied man sich für den Modus „
jeder gegen jeden“ mit jeweils zwei Sätzen. Im Dreiviertelstun-
den-Rhythmus wurde um jeden Punkt gekämpft oder eben ein
anderes Spiel gepfiffen. 
Die Bodnegg-1-Lokomotive kam schnell in Fahrt, musste nur zu
Beginn einen von drei möglichen Punkten abgeben. Der 2. Lok
ging leider in der dritten Runde der Dampf aus und so landete
Bodnegg 2 mit vier Punkten letztendlich auf Platz 5.
Ohne Punktverlust standen die Niederwangener am Ende der
Runde 4 da. Der Zufall bei der Auslosung der Paarungen brach-
te die beiden uneinholbar Führenden im letzten Spiel zusammen.
So lautete das vorgezogene Endspiel: Bodnegg 1 gegen Nie-
derwangen.
Mit einem hart erkämpften 25:21 und 25:19 konnte der Turnier-
sieg im eigenen Hause behalten werden.
Mit bester Bewirtung (Dank an Gabi und Claus), ohne Verlet-
zung und mit immer freundschaftlich und fair geführten Spielen
fand das 2. Mannschafts-Turnier ein glückliches Ende.
Wie schon im letzten Jahr fanden die Preise, die reichlich gefüll-
ten „Fress-Taschen“, bei allen Mannschaften großen Anklang.
Beim nächsten Training wird weiter gefeiert.

Bei Bodnegg 1 jubeln von l.n.r.: Thomas, Vroni, Rudi, Simone,
Jürgen und Christoph.
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Samstag, 12. März 2016, um 20.00 Uhr
VoiceNet - Bedrohte Tonarten
Musik und Comedy
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. Karten-
vorverkauf im Weltcafé/laden Rupp, Dorfstraße Reservierung
und Infos unter 07520-914270 (zeitweise AB) und www.boku-
bodnegg.de 

Einladung zur jährlichen, öffentlichen Mitgliederversammlung
am Montag, 21.03.2016, um 20 Uhr, im Gasthaus Nussbaumer 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Berichte des Vorstandes 
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Wahl zweier Kassenprüfer 
5. Neuwahl – turnusgemäß – des 1. Vorsitzenden und der

Schriftführerin 
6. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis spätestens 18.3.

an den 1. Vorsitzenden) 
7. Sonstiges 
Im Anschluss an die Regularien zeigt Johannes Högemann
Impressionen aus den Veranstaltungen der letzten Zeit. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Für das gesamte [boku]-Team 
Rudolf Blöchl, 1. Vorsitzender 

Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Bezirksschützentag in Wetzisreute
In diesem Jahr wird der Bezirksschützentag
vom Schützenverein Barbarossa Fenken aus-
gerichtet.

Er findet am Sonntag, den 13. März 2016, statt.
Treffpunkt zum Gottesdienst ist um 9.15 Uhr vor der Kirche in
Schlier, hierzu werden Fahnenabordnungen und Schützen aus
dem ganzen Bezirk Oberschwaben erwartet.
Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Danach findet ein Früh-
schoppen in der Festhalle Wetzisreute statt. Um ca. 13.30 Uhr
beginnt der Festakt in der Festhalle mit dem Fahneneinmarsch
der verschiedenen Schützenvereine. Dem Festakt folgt die Dele-
giertenversammlung mit Wahlen.
Hierzu sind alle Schützen eingeladen, auch um unseren befreun-
deten Verein aus Fenken und den Schützenkreis Ravensburg mit
unserer Anwesenheit zu unterstützen.
Ursula Fecker (Pressewart SC Bodnegg)

Kreismeisterschaft 2016
Bei der Kreismeisterschaftssiegerehrung am vergangenen Freitag
in Vogt wurden folgende Ergebnisse verkündet sowie die ersten,
zweiten und dritten Plätze mit Medaillen und Urkunden bedacht.

von links: Fabian Keßel, Christian Pfleghar, Susanne Wäscher,
Philipp Schupp, Nina Hirscher, Hilde Bentele, Alfred Häfele,
Marius Gmünder und Magnus Waggershauser

Luftgewehr Schülerklasse männl.
6. Platz Tim Marschall 140 Ringe

10. Platz Tobias Ulfert 90 Ringe
Luftgewehr Schülerklasse weibl.
5. Platz Irina Müller 98 Ringe
Luftgewehr Jugendklasse männlich
2. Platz Marius Gmünder 312 Ringe
Luftgewehr Altersklasse
2. Platz Max Waggershauser 359 Ringe
Luftgewehr Damenaltersklasse
2. Platz Brigitte Dimmler 347 Ringe
Luftgewehr Seniorenklasse I
4. Platz Alfred Häfele 358 Ringe
Luftgewehr Damenseniorenklasse 
2. Platz Susanne Wäscher 337 Ringe
3. Platz Hilde Bentele 321 Ringe
KK 100 m Altersklasse
6. Platz Edmund Heine 236 Ringe
KK 100 m Seniorenklasse
1. Platz Alfred Häfele 272 Ringe
KK 3*20 Altersklasse
3. Platz Max Waggershauser 266 Ringe
4. Platz Edmund Heine 266 Ringe
KK 3*20 Seniorenklasse I
3. Platz Alfred Häfele 260 Ringe
KK liegend 50 m Seniorenklasse I
2. Platz Alfred Häfele 565 Ringe
Luftpistole Schützenklasse
1. Platz Fabian Keßel 365 Ringe
2. Platz Marc  Fuchs 360 Ringe
Luftpistole Damenklasse
1. Platz Melanie Wochner-Müller 362 Ringe
3. Platz Silke Huber 346 Ringe
Luftpistole Schülerklasse weibl.
1. Platz Nina Hirscher 109 Ringe
Luftpistole Jugendklasse männl.
1. Platz Christian Pfleghar 231 Ringe
Luftpistole Juniorenklasse A männl.
1. Platz Magnus Waggershauser 364 Ringe
2. Platz Philipp Schupp 341 Ringe
Luftpistole Altersklasse
4. Platz Markus Lux 352 Ringe
Luftpistole Seniorenklasse I
6. Platz Edwin Fuchs 336 Ringe
Luftpistole Seniorenklasse II
5. Platz Berthold Fugunt 328 Ringe
Freie Pistole Schützenklasse
2. Platz Marc Fuchs 216 Ringe
Freie Pistole Juniorenklasse A männl.
1. Platz Magnus Waggershauser 219 Ringe
Freie Pistole Altersklasse
1. Platz Alfred Häfele 242 Ringe
2. Platz Edwin Fuchs 236 Ringe
Sportpistole Schützenklasse
4. Platz Marc Fuchs 260 Ringe
Sportpistole Damenklasse Mannschaft
1. Platz (Melanie Wochner-Müller, König, Huber) 804 Ringe
Sportpistole Damenklasse
1. Platz Melanie Wochner-Müller 280 Ringe
2. Platz Kathrin König 266 Ringe
3. Platz Silke Huber 258 Ringe
Sportpistole Junioren A männl.
1. Platz Magnus Waggershauser 268 Ringe
Sportpistole Seniorenklasse I
2. Platz Edwin Egger 271 Ringe
7. Platz Alfred Häfele 249 Ringe
Zentralfeuer 30/38 Schützenklasse
4. Platz Silke Huber 258 Ringe
5. Platz Edwin Fuchs 256 Ringe
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Der ganze Verein gratuliert zu den zum Teil hervorragenden
Ergebnissen und wünscht bei den folgenden Bezirks-, Landes-
und Deutschen-Meisterschaften viel Erfolg und „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart SC Bodnegg)

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Montag, den 14. März 2016, 20.00 Uhr
Die Turnergruppe trifft sich zum Stamm-
tisch in der Pizzeria Engel 

Terminvorschau:
Sonntag, 3. April 2016, 11.30 - 12.00 Uhr 

„Wir knüpfen aneinander an“
Kirche lädt ein - eine ökumenische Veranstaltung in Ravensburg
Näheres dazu im nächsten Mitteilungsblatt
Der Frauenbund Bodnegg wird sich daran beteiligen.

Mittwoch, 13. April 2016
20.00 Uhr Raum St. Martinus
Strömen - Jin Shin Jyutsu
mit Frau Längle 

Frauen
Wir treffen uns am 16.03.2016 um 14.00 Uhr im Kolpingheim
und gestalten unsere Palmen. Jeder bringt sein Material selber
mit.
Nähere Infos: V. Hartmann, Tel. 07520/2416 

Termine:
Einladung zur Mitgliederversammlung 2016 am Freitag, den
18. März 2016, um 20 Uhr, im  Kolpingheim
Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung
• Geistlicher Impuls 
• Berichte mit Aussprache
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen
• Fragen und Vorschläge der Mitglieder
• Bilder einer Reise auf dem spanischen Jakobusweg  

Donnerstag, 7.4. bis Sonntag 10.4. Kolpingausflug

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
VdK auf IBO-Messe
Der VdK präsentiert sich auf der großen

Frühjahrsmesse IBO in Friedrichshafen vom 16. bis 20. März
2016 in Halle A4/Stand 609 (Bereich Gesundheit). Neben den
Angeboten des Sozialverbands wird die VdK-Kampagne für
mehr Barrierefreiheit vorgestellt: Besucher können ihnen
bekannte bauliche und sonstige Barrieren online in die „Land-
karte der Barrieren“ eintragen und für Barrierefreiheit in Deutsch-
land ihre Stimme am VdK-Messestand abgeben. Beim Messe-
gewinnspiel des Sozialverbands winkt als Hauptpreis ein
Wochenendaufenthalt im barrierefreien Hotel Magnetberg
Baden-Baden. Tageweise gibt es Wohn- und Sozialberatung
durch Experten am VdK-Stand. 
Weitere Informationen unter www.vdk.de/bv-suedwuerttemberg,
www.weg-mit-den-barrieren.de und www.ibo-messe.de

Mitten im Dorf e.V.
Der Spielplatz bekommt 
ein Weidenhaus
Liebe Vereinsmitglieder und große & kleine
Spielplatzbesucher!

Auf dem Spielplatz in der Mörikestraße wollen wir für die Kinder
ein Weidenhaus bauen. In den nächsten Tagen wird deshalb auf

dem Spielplatz der Boden vorbereitet und ein Graben ausgehoben.
Am Freitag, den 18. März 2016, wollen wir ab 15.00 Uhr
gemeinsam mit euch die Weiden einpflanzen. Herr Bottlinger
wird uns dabei mit Rat, Tat und Weiden zur Seite stehen. 
Außerdem brauchen wir eure Hilfe: Die Weiden brauchen sehr

viel Wasser! Bringt alle eure Gieß-
kannen oder Eimer mit, damit Ihr die
Weidenpflänzchen gleich gut gießen
könnt!
Und wenn das Weidenhaus steht,
gehen wir gleich über zum „Richt-
fest“ mit Würstchen und Getränken.
Ihr seid herzlich eingeladen!
Bei sehr schlechtem Wetter wird die
Weidenhaus-Aktion auf Freitag, den
25. März 2016, um 15.00 Uhr, ver-
schoben.
Mitten im Dorf e.V.

Großer INFO-Tag an der Musikschule
Ravensburg e.V. am 12. März 2016  
Die Musikschule Ravensburg e. V. veranstaltet am Samstag, 
12. März 2016, von 10.00 – 13.30 Uhr, im Vorfeld zum Halbjah-
resbeginn am 01.04.2016 ihren Informationstag. Beginnen wird
dieser INFO-Tag mit einem Kinderkonzert um 10.00 Uhr im Kon-
zerthaus Ravensburg. Hier zeigen Schülerinnen und Schüler
einen Querschnitt durch das Angebot der Musikschule Ravens-
burg e. V. Im Haupthaus „Friedhofstraße 2“ und in der Zweig-
stelle „Realschule Wilhelmstraße 7“ können sich alle interessier-
ten Kinder mit ihren  Eltern von 11.15 – 13.30 Uhr über das
gesamte Unterrichtsprogramm an der Musikschule Ravensburg
e.V. informieren. Beim Kinderkonzert wird ein Teil der umfang-
reichen Ensemblearbeit an der Musikschule Ravensburg e. V.
vorgestellt.  Im Saal der Musikschule bietet der Elternbeirat eine
Cafeteria zum Treffen und Verweilen an. Das ganze Musikschul-
team steht während dieser Zeit mit Rat und Tat zur Verfügung.
Der INFO–Tag ist also eine wunderbare Gelegenheit, sich in
zwangloser Atmosphäre umfassend und fachlich kompetent
über die musikalischen Bildungsmöglichkeiten an der Musik-
schule Ravensburg e.V. beraten zu lassen. 

Bodnegg

KOLPING
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Musikkapelle
Bodnegg e.V.
Einladung zum traditio-
nellen Osterkonzert

Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Oster-
konzert, am 27.03.2016 um 20.00 Uhr, in die Festhal-
le Bodnegg ein. Eintritt 7,- €
Die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut wird unter alter
und neuer Leitung das Konzert eröffnen. Der Taktstock
wird an Ostern nun ganz offiziell von Martina Flock an
David Schmid übergeben.
Unter dem Motto „Helden, Götter und Menschen“ wer-
den wir Sie durch den Konzertabend führen. Welche
Stücke passen wohl zu diesem Motto – das haben wir
uns auch gefragt. Unser Dirigent Nicolas Köb hat die
Antwort darauf – lassen Sie sich überraschen.
Jeder Musikant ist stolz, wenn er geehrt wird und wir
sind stolz auf unsere Musikanten. Daher nehmen wir
unser Konzert auch zum Anlass Musikanten zu ehren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Ihre Musikkapelle Bodnegg.

Was sonst noch
interessiert



Musizieren, alleine oder in Gruppen – wie Familie, Schule, Kirche
oder Verein – ob Klassik oder Pop, ob Groß oder Klein, hierfür bil-
det die Musikschule aus. Das eigene Musizieren trägt hervorra-
gend dazu bei, eine bessere musikalische Urteilsfähigkeit und
einen vielfältigen Musikgeschmack zu entwickeln. Zugleich wird
ein Bildungsprozess gefördert, der zu einer positiven Persönlich-
keitsentwicklung beiträgt. Auf dem Fundament der  Ausbildung an
der Musikschule können sich neben den musikalischen Fähigkei-
ten und Fertigkeiten weitere Kompetenzen wie z.B. Konzentrati-
ons- und Gestaltungsvermögen, Kreativität, Kommunikations-
fähigkeit, Sozialkompetenz oder Teamfähigkeit als wichtige
Schlüsselqualifikationen ausgezeichnet entfalten.  
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg und
Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der Gemeinden
Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grünkraut, Horgen-
zell, Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wolfegg und Wolpertswen-
de hat sich die  „Musikschule Ravensburg e.V.“ die intensive und
umfassende musikalische Förderung junger Menschen in den
oben genannten Städten und Gemeinden zur Aufgabe und zum
Ziel gemacht. Das Angebot an der Musikschule Ravensburg e.V.
umfasst beginnend mit dem „Musikgarten“ (18 Monate bis 4 ½
Jahre) über die „Musikalische Früherziehung“ (4 ½ bis 6 Jahre)
und die „Blockflöte“ bis hin zu allen Streich- und Blasinstrumen-
ten, Klavier, Perkussion, klassische Gitarre, E-Gitarre, Bassgitar-
re, Harfe, Akkordeon sowie klassischer & Rock-Pop Gesang.
Außerdem spielt die zusätzliche Förderung der Musikschüler in
zahlreichen Orchestern, Chören, Bands und Ensembles eine
wesentliche Rolle im Konzept der Musikschule Ravensburg e.V.!
www.musikschule-ravensburg-e-v.de 
Telefon 0751 259 55

Stellenangebot
Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus ab sofort flexible Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tungen. Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im Sep-
tember 2013 mit drei Krippengruppen in einem modernen Neu-
bau eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erweitert.
In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei
Jahren betreut. Wir wünschen uns pädagogische Fachkräfte,
sowohl für den Vormittags- als auch den Nachmittagsbetrieb, die
gerne selbstständig und zielorientiert in einem engagierten Team
arbeiten. Wir bieten interessante, vielseitige und verantwor-
tungsvolle Arbeitsplätze sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE. 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren
und Verständnis für die Bedürfnisse von Kindern und deren
Familien haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten
Sie diese bis spätestens 24.03.2016 an die Gemeinde Amtzell,
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Son-
nenblumenhaus Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565) und
die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller (Tel. 07520/950-17)
gerne zur Verfügung.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Vom 11. bis 13. März (Freitagnachmittag, Samstag und Sonntag
ganztägig) findet in der Reithalle in Krumbach ein Dressurlehr-
gang mit dem internationalen Richter Roland Wachs statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen, Reiterstüble bewirtet.

Kulturforum Grünkraut e.V.
„The American Dream“ 
Amerikanische Kurzgeschichten und der Weg zur Filmmusik 
Samstag, 12. März, 20 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut
Mit Sara Bürkle - Rezitation und Julian Gröner, Musik
Thema des Abends ist der Mythos um den „Amerikanischen
Traum“, dargestellt und verbildlicht durch klassische amerikani-
sche Literatur, u.a. Kurzgeschichten von E.A. Poe, Jack London
und O. Henry.“ Dazu wird live zu erleben sein, wie und unter wel-
chen Aspekten zu einer Geschichte eine Filmmusik entstehen
kann - von der Grundidee hin zur fertigen Orchestrierung. Der
Abend wird gestaltet von den beiden ehemaligen Grünkrautern
Sara Bürkle und Julian Gröner. Eintritt: Euro 12
Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de
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